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Psi klmakbdjokse 

Jack of A« Trade- 
tsasnlims III-gnu- 

ist die sparsamfte und zuver- 

lässigfte Kraft für Holz-sking 
Rabmfeparirem Futtermahlkjm 
faktisch alle kleinen Fermat- 
betten. 

Druck of all Indes-— äagiue mit 
Pumpesserhxasnssg. 

Tkss Ajcaschme wird fertig zum chmudx ver- 

sutidr,arbe1tet mit Gass, Unsinn RohiksL oder 

destillirtij AlkohoL 
Sei-reibt um Kalt-los No. A ULL 

FAIRBANK8, MOKSS öc- co» 
UMAUA — XIIBKÄHILL 

Die besten Waaren 
zu den niedrigsten Preisen. 

Dadurch daß wir an diesem Motto festhalten erwarten wir 
untere Kundschaft zu vergrößern. 

Wir erhielten soeben eine neue Partie non gut mattierten 
Vettdecken erhalten, welche im Bezug auf Schönheit und Wärme 
nichts zu wünschen übrig lassen Dieselben sind mit seiner toei 

ßer Baumwolle gefüllt und mit sehr gutem Siltol ene oder Sat 
teen bedeckt Wenn Ihr schöne mollige extra ve,t«osze sanitare 
Bettdecken schätzt, laben wir Euch ein unser Ltqer zu besehen 

Alles für den Haushalt in Beute-, ans Decken Barthen, 
Watte, Bettzeug, u. s n). findet u: an hi r in ntnitxrluiter Qua 
litijt. 

« 
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Urbeiiecdürfer. 

sseckntiißige Anlagen zur Lösung der 

Wohnungsirage in England 

Instit-sitzen Meist-siegen ts- Iset sein« 

ligyt Beim-»in graute-man Spek- 
lasies in Vernimm Stiftung cui- 

Iieierusstege Its Vers-s- 

Friiher ais in anderen Ländern, so 
schreibt Hang Kampffsnener aus Lon- i 
don, hat in England die Reformarbeitj auf dein Gebiete der Wohnungsfrage 
eingesetzt Das mustergittige Arbei- 
terdarf Port Snnlight wurde bereits 
in den TUer Jahren von dem Seifen- 
fabritanten Lever gegründet. Die 
häuser gehören zum Besten, was auf 
dein Gebiete der Arbeiterwohnungen ge- 
schaffen ist. Zahlreiche gemeinnützige 
Einrichtungen dienen deni Wohlbefins 
den der Einwohner. hier gibt es eine 
Yibliothet und ein Museum, Sport- 
pliitze. Beriainmlungsriiuine und gute. 
Hortbildungsanstalteta Lever hat je·’ 
doch des öfteren Einspruch dagegen er- 

hoben, daß man seine Fürsorge für die 
Arbeiter als Phitanthropie bezeichnete, 
nnd hat erklärt, daß diese Fürsorge, 
die sich n. a. auch in der Einführung 
M Achtstundentages und guter Löhne 
äußert, sich sehr gut bezahlt gemacht 

,da er dadurch eine ersttlassige Ae- 
Wichaft habe heranziehen können, 
dirnn dein Wicht-ergehen der Fabrik 
Hei-haft interessirt fei. 

l 

Etwas später, tm Jahre 1879," 
wurde von dem Kalaofabritanten Cad-! 
bury das Jndustriedorf Bournville beik 
Birmingham zu bauen begonnen. Die 
Fabrik von Cadbury lag vorher in 

Birmingham, und er sah, wie seine 
Arbeiter im Wohnungselend gänzlich 
verkennen. So kaufte er sich das Ge- 
lände, auf dem gegenwärtig das welt- 
betannte Arbeiterdorf Bournville sich 
befindet. Dort errichtete er seine Fabrik 
und zahlreiche Arbeiterhäuser. Es war 

seine Absicht gewesen, die häuser in? 
den Besi der Arbeiter übergehen zuj 
lassen. och ma te er dabei die Er-; 
saht-eng, daß die rbeiter, welche das 

s zum Selbsttostenpreis erhalten 
tten, damit spekulieten, und dadurch 

meiden die Preise in die höhe getrie- 
M Eudbury andette deshalb seine 
Taktik und entschloß sich, die häutet 
met noch zu vermuthete Als dann auch 
einigen W die Siebeln for-Fett 
M spar, das die Miet mag- 

iae strittiiatiou des 
-M IM. Ists- 

vurn aus der Anlage eine ganze Stif- 
tung. die damals einen Werth von 

7,0(«,(;I«s) Mart hatte. 
Die Häuser in Bournrikie find in 

Gruppen von zwei oder vier vereinigt. 
Die tleinften sind bereits für einen wö- 
chentlichen Miethsvreig von 450 Mart 
zu haben und entfalten dafür eine ge- 
räumige Wohnstube mit freundlichem 
Erter und schön ausgestaltetenk « Unin- 
play, daneben eine geräumige Küche 
mit einer praktischen in den Boden ein- 
gelassenen Badeeinrichtung. Jm Ober- 
gefchofz liegen ein größeres Schlafzini- 
mer für die Eltern und zwei Kammern 
für die Kinder. An jedes Haus schlief-; 
fich ein Garten mit 400 bis 500 Luacsp — 

ratmeter an. Selten habe ich befie:« 
gepflegte Gärten gefehen. Ein akier 
Arbeiter, der in diefem Jahre den er- 

sten Preis für die gute Pflege feine-I- 
Gartens bekommen hatte, erzählte mir, 
daß er bis zu seinem 50. Jahre in den 
Slums von Birmingham nie mit einer 
Pflanze zusammengetommen fei. Nun 
war er in seinen alten Tagen noch ein 
ganz begeifterter und geschickter Gärt- 
ner geworden. Wie in Port Sunlight, 
sind auch in Bournville mannigfache 
Einrichtungen etroffen. die der Bil- 
dung von Ge· und Körper dienen. 
Die Anzahl der Todesfälle, die in Bir- 
mingham 19 auf 1000 Einwohner be- 

trägt, ift in Bournville bis auf 6.9 ge- 
funten. Gegenüber dem Dorfe Port 
Sunltght und anderen Dörfern hat 
Beurnville den großen Vorzug, daß 
hier die Wohnungöbefchaffung vollstän- 
dig losgelöft ist von der Fahritvertval-; 
tung, und somit der Arbeiter von der 

; abrik ganz unabhängi ift. Nur 40 
l ozent der Einwohner Find in der Fa- 
brit beschäftigt Die anderen sind in 
anderm Betrieben, zum Theil in Bir- 
in ham befchiiftig Eine ähnliche 
St« g wie in ournville ift das 
Keine Arbeiterdorf Emswick bei ori. 
eine Schöpfung des Schotoladen abri- 
tanten Mute-. 

Die ·Bron3e, welche in vielen 
Staaten als Münzmetall für Kleingeld 
an die Stelle des Reintupfers getreten 
ist, besteht aus 95 Prozent Kupfer, 4 
Prozent Zinn und 1 Prozent Zint. 
Nur aus Bronze prägen ihr Kleingeld 
England, die drei standinavifchen 
Staaten und Spanien. Alle anderen 
Großftaaten neben vielen kleinen haben 
für die höheren Werthe ihres Mängel- 
bes entweder Nickel oder Nickellupfer 

S vorn undert NickeL 75 vom hun- 
), fin die kleineren Wer-the 

stutzt W 

StandatdOiICa 
Nschmalige Revision des 

Prozcssks beantragt 

Petitiu heute eitgetiecht. 

Bnndcskmieknngx will feststellen las 
sen, ob dass ORme und das ws 
«chknstckacliiipc Hund«-sogeer til-n 
bannt noti- imcud welche Ums- 
lmbkn und durcharfiibtt landes- 
fämmt —-— Nachm- Punftk aus- 

der Gusfmcidmm des Bunde-I 
Appellatioaoarridus hervor-gehn 
bcu und widerlegt — Taft hält 
in einer trpublikanischeu Massen 
versank-nimm in Hut Zpringo eint 
Rede. 

Chicago, 21. Aug. Jn dern hiesi- 
gen Bund-es-?lppellationggericht reich- 
te heute die Regierung ihre längst 
vorbereiten Petition betreffs nachma 
liger Verhandlung des gegen die 
Standard Oil Eo. angestrengten 
Prozesses ein. Bekanntlich war die 
Standard Oil Eo. von Brindisi-ich- 
ter Landis zu einer Geldstrafe von 

neunundztdanzig Millionen verur- 
theilt worden, weil sie das Fracht- 
ratengeieg übertreten hatte. Die 
ses Urtheil wurde dann nach einer 
später abgegebenen Entscheidung der 
Bundesrichter Großcup. Searnan unt 
Vater als gesetzlich ungiiltig umges 
stoßen. Das Einreichen der Petition! 
hat vor allein den Zwei-, feststellen! 
zu lassen. ob das Eltins- und dass 
zwischenstaatliche Handelsgesek nochs giiltig sind und durchgeführt werden 
können, oder ob der Regierung jede 
Gelegenheit genommen werden soll, 

gegen Firmen und Corpardtionen. 
ie ungetegliche Roten annehmen, aui 

gerichtlichem Wege umzugehen Jn 
der Petitidn wird ausdrücklich darauf 
hingewiesen, daß in der von der zwei- 
ten Instanz abgegebenen Entscheidung 
hervorgeht-den wurde, daß Ric- 
ter Landis itn ersten Prozeß sich ge 
weigert habe, Beweigntaterial zuzu- 
laiierr, aus dein hervorgehen sollte, 
daß die Exandard Oil Co. die geses- 
liche Rate nicht tannte, während aus 

den Arten llar und deutlich ersichtlich 
sei, daß derartiges Beweismaterial 
zugetassen worden sei. Vor allem 
wird darauf großes Gewicht gelegt, 
daß die Standard Oil Co. genau 
wußte, daß sie geseslich nicht zuläs- 
sige Frachtraten bezahlte, und wenn 

entschieden werden soll2e, dass. wenn 
das bei dent Verhör vor Richter Lan- 
dis beigebrachte Beweismaterial nicht 
genügend gewesen sei, Richter und Ge- 
schrvorene davon zu überzeugen, daß 
die Standard Oil Co. nicht wußte, 
daß sie geseglose handlungen begehe, 
es ferner absolut unmöglich sei, ge- 
gen andere Firnten und Cordoratioi 
nen irr ähnlichen Fällen anzugeben 

Hat Springs, Va- Li. Ang. Jn 
einer von republitantschen Führern 
Virginienå einderusenen Massenun- 
satnmlung war Herr William F. Tast heute Vormittag der Haupte « 

ner. Bei seinem Erscheinen aus der 
Rednertridüne wurde er von den An- 
wesenden, deren Zahl aus mehrere 
Tausend geschäyt wird, mit stürmi- 
schent Jubel begrüßt. Nachdem er 
von dem Vorsitzenden der Versamm- 
lung dargestellt worden war, gab er 
eine kurze Uebersicht über das, was 
Die demotratische Partei seit 1893 ge- 
than hat. Er besprach die Wirkungen 
der Gorman WilsonsTarisbill und 
verglich diese mit den Wirkungen des 

Dingley-Zollgesetzes, das heute noch 
in Kraft ist. Während durch die se- 
gensreichen Wirkungen der Dingletp 
Bill herbeigeführten Prosperität hät- 
ten sich, wie Tast in seiner Rede de- 
tonte, Mißstände eingeschlichen, die 
aus die Unehrliehleit einiger ewiss 
senloser Geschäftsleute zurückzuführen 
seien. Er hob dann mit großem Nach- 
drnck hervor, daß Präsident Roosevelt 
während seines Amtstermins bestän- 
dig bemüht etvesen sei, jene Mis- 
stände zu beeitigen, der leyte Con- 

resz habe Abhilsssgesetze angenommen, 
o daß heute das nngesesliche Bewil- 

ligen und Annehmen von Rahatten 
thatsächlith abgeschafft sei. Den De- 
mokraten wars er vor, daß ste zwar 
bestehende Uebelstände angedeutet, sie 
in den dunkelsien Farben geschildert.l 
aber niemals praktische Mittel vorge- 
schlagen haben, um diege Uebelftände 

? abzuschasfem Herr Ta i sprach dann 
Jüber die von den Demokraten erho- 

bene Anklage, daß Cannon, der Spre- 
cher des Bunde--Abgeordneienhauses, 
den Willen des Volks unbeachtei lasse 
und seine Wünsche unterdrücke und 
sagte, daß man sich stets auf einen 
republilanischen Congreß verlassen 
könne, wenn es gelie, die in dieser 
Campagne erörterten Principien aus- 

zusilhrew herr Tasi behauptete, daß 
im Süden viele Demokraten mit der 
augenblicklichen Führung der Partei 
unzufrieden seien und ihrer eigenen 
Erklärung nach nicht Peiäuschi sein 
würden, wenn das demo ratische Tickei 
im derbsi geschlagen werden würde. 

Zum Schluß seinee Rede erwähnte 
asi den Bau del Manna-Sanais 

und nannte dieses niernelymen die 
stößte Erru enschasi der republitas 
ist-ak- M 

IV-» 

Endlich im Garn. 
Soll in Chiran 8173,000 

gestohlen haben. 

Auf dem llutekfchsyamt. 
Vettmfmna eines früher in dem 

Eckzatzamt angestellten Soriiteksy 
Namens Geomc Fiemkmld -- 

Wnrdc, nachdem der Diebstahl um 

LU. Februar 1907 begangen wor- 

den umk, scharf ins Verbör genom- 
men. —-- To ihm nicht-s nachgewie- 
ssrn wcrdkn kunnte. sont-di- ck eins 
such wegen moka Pfåkdxtvkmnchs 
ldåisigung entlassen. obkt seitdem 
beständig von Nkhcimvgihiftm br- 
macht. Ein-T Wiskic vom Bxins 
dsg- Gkbcimdicuft glaubt, daß dir 
arm-n Fixsssczsxm a.·f;-.i::«uc!tcn Be- 
xucisr nicht Aruns-sub iud- 

Fbxa o 24 A: :a. Den hiesian 
s Behörden ist eå endlich gelungen dass 

sGebeininiß auszuttärem das den 
Diebstahl von 817 tust umgab. die» 
Jvar etwa achtzehn Monaten aus dein; 
shiestaen Unterschanantt der Bundes- 
reaierung spurlos verschwanden- Ge- ! 
stern sriib Morgens wurde hier netl 
seither irn Untericbatzatnt angestellte 
Sortirer George Finger-old unter der 

Antlagkz«den Diebstahl entweder al- 
lein begangen zu haben oder dabei be- 

hilflich gewesen zu sein, arrhastet 
Das Geld wurde am Morgen des 20. 
Februar 1907 vermißt und wenn- 

leich sich der Verdacht sosort aus gsitzgerald lentte, so wußte dieser· 
durch eine so plausible Geschichte vie· 
Behörden und den Untersckiaszmeister 
Williarn Baldentvea von seiner Unsi 
schuld zu überzeugen, daß er einsach’ 
wegen Nacht öfsiateit im Dienst entsj 
lassen und anscheinend nicht weiter 
beachtet wurde. Man nahm anstatt 
seiner eine als Reinmacherin in deini Unterschatzarnt angestellte Neaerin ins 
Bett-tin der man aber auch keine Mit-I schuld an dem Diebstahl nachweisen 
konnte. Fitzgerald wurde trotzt-seen von 

einer Geheimpolizeiagentur irn Gebei- 
men schars bewacht, und vor eint-gen 
Wochen stellte Youna —— so dies-, der 

Inhaber dieser Geheimpolizeiagentur 
s-— sest das; Fingeratb sich in coe- 
tulativnen einlasse tue ibn viel Geld 
tosteten und er wie er der Polizeil erklärt hatte ein unbeniittelter Manns war. Ferner wurde vor einigen Ta-l 
gen entdeckt daß Fitzzeralb sich an 
einen Comrnissionsbänvler mit dein 
Ersuchen gewandt habe siir ihn Fis- 
gerald, mehrere Tausend- und Fäus- 
tausenddvllarscheine zu wechseln. Da 
die aus dein Unterschatsantt gestohlene« 
Summe fast nur aus Geldscheinenl 
größerer Denoniinationen bestand, 

sol bielt Youna die Zeit für getarnrnen, 
Figgerald in Gewcbrsam zu nehmen. 
Bis setzt leugnet dieser standhaft jede 
Mitschuld, man glaubt aber, daß er 
bald weich werden und ein umfassen- 
des Geständniß ablegen wird. 

l 

Washington 24. Aug. Als Chefl 
Wiltie vom Bundee:Gebeimdienst oonf 
der Verhaitung Fitzaerald·5 hörteJ 
sagte er: »Das Vorgehen in Chicazo 
dat mich- überrascht, ich hielt die Zeit 
noch nicht fiir gekommen, die Verhaf- 
tuna ovrzunebmen Jch denke, daf-, die 
Verhaftung Fisaeralses übereilt war, 
und hoffe, daß sie leine unangeneh- 
men Folgen haben wird.« 

Keus- sottstlatiom 
Ille Vorbereitungen in Judisupolis 
i sitt Itzt sen-sein 

Jndianapolit, Ind» 24. Aug. Das 
Artanaementseomite fiir die mor en 

hier ftattfindende Rotifitation es 
demokratischen Vicepräsidentschaftsi 
Candidaten John W. Kern, bot feine 
Arbeit beendet und für die Gelegen- 
heit das folgende Pogramm aufge- 
stellt: Am Morgen findet ein großes 
Concekt mit darauf folgendem Em- 
pfang im Dennifon hotel statt, wo- 
ran sich ein Gabelfriihftücl fiir die 
anwesenden prominenten Gäste Lund 
die Mitglieder des Notitationscomis 
tes schließen wird. Um 1 Uhr er- 

folgt die Adfahrt nach den Ansstel- 
lungsplah, und demKolosfeum 1.2,000 
Sitplötze fiir mindestens 12,000 
Personen hat. Dort werden die ei- 
gtntlichen Ceremonien stattfinden 

Amerika-ishr Ein-rein 
Wien, 24. Aug. Der diegjährige in- 

ternationale Ainerikanistencongreß 
sindet im September in Wien statt. 
Es wird diesmal eine ganz besonders 
große Anzahl hervorragender Gelehr- 
ter aus Amerika dazu erwartet, wie 
überhaupt die Theilnahme eine sehr 
rege zu werden verspricht 

Ins-h is Hishi-sum 
Washington, D. C. den 24. Au 

Die Gesundheitsbehörden in Wass- 
ington, D. C. entdeckten gestern 
einen Aussö igen, Namens John O. 
Garlh aus han« N. C» der srither 
alt Soldat ver Bundesarmee aus 
den Philipan Dienst gethan hat. 
Er wurde in einem siir diesen Zweck 
speciell errichteten Zelt untergebraeht. 
Da er sich bereits sechs III in 
Washington, aufgehalten hat, so rths 
tet man, daß andere Personen von 
ists Miit-i sein IIM 
-·-— 

Die Einmisch- 
Zcit ist 

wieder da 
und wir sind vorbereitet, 
Alles dabei nothwendige 
zu besorgen, wie 

Fruchikannem Frumtprrssnh 
Einnmchtessct, A Mienen-lieh 

Wir hab n auch Gunmijrjnnc nnd THE-J sur 
Eure Wut Ennmdmlusxr 

HEHNKE Z- CO. 

Der beste Dienst der möglich ist, 
merk vcscs Mleh kaütschzt, tu csn Telcrbm bei-seyen ussc 

Grund Island Telephqnc Co Im sieh Inetkannmuiw 
iscr T. s« Vers »Ist smsctbeth sbxr Rundschaft prompk unt iu- 
metsenmålmr tu betten-n» sogui kg überluuot möghch ist 
«- » tun-m k» neug- i..mbmenve Habt ihrer Verbindun- 
mss m : kan bi-( km Grund Island Tklcphou tm Haufe 
t-.k«, m psjcbll es Rammthch unzet unmen sicumem exe- 
ttsusu Lug bemnfche Fetmpnchftmkm Iågåscb möfsete Bek- 
b est-um«- 111;k« wgtks fouwähetski um Anschluß stack-gesucht 
»in Eschka kce tzrdz nich( verbunden sind. »Es-Sinken auckz 
E H sit mt Nr 

OKAUD lsLAID TSLSPHOUS co. 

2tcr Straße Caih 
C- k o c e r v 

Beste Anstoan 

von Fcinstcn Oäroccrich 
LLIt lauft-! unt vekhusen 

« Iroduktiy Mer, Butter usw. 

Ptompte Ablieferung 
-·s- UO ::.-»! ssssms LLsskE P-: -, 

Telephon-: sca, stack 409 7 

Jakepmdem 409 

WI- WH. VEITs 

Dr. M. T. Bernard, 

Thtemrzt 
« 

l)r. »L. B. blxkxslsck »kl. 

deuirtcr Tl1ic1·m«;t. 
.-«,..»:«c:-mhe.!q:11.1i-::x!. 

Wabe Alex-beut Ul. VIII-: ; a 1:- 

Aal Mr Isaus 

HEIBERT B. cllllclL 
Genudmkzun und Psootfionesk 

Lte neuesten Vieh Lune- 

Im neuen Ulesty Gekäude 

Hlj Wiss thue Straße 
Heu Tehphon Wi; Jud Ist- 

Hosianna ugk 
L .-·-».-«- 

I EBBITT z- HART. 
Thieråkztr. —————— — 

Hosmtal H-: wes-L Im Enon hinter 
Jst-b ciocc -« Ochncc rdc 

i-:J-l.««1«s’-«-««s-·-·HL m 051aut«s121-st,1«sseb 

Eschcccache Frauen 
Hei b- t sc 

DIE-; »Da-. hasche-» 
«- set-·- 

los- Ettl- isdm mit-i tnzosei kbetnt M U s- sx sie 
bis-d Ists-- 

ON tcnfs I bietet-It 
u s omäu.de nsttntlpaese. X Ost cito-n I Ist-L DIE-Abs åk«"«- Ehbk71·"zs» km 

staut dessen-plus M qelfl inm- ex 

das-H We Ists use sie-via Ist m 

s tat essen 

:·.3c-..... «;·:::.:.::.«;:c.. :.·-::2-...·..«si·si«-;c:« Es- 

W is-—...«—. .. III-T L »Ich-III .«.csc«c:k.c.ch«-. 
Dr. shoop s 

Nig ht cum. gfllsc Essa- 

omr —- 

GARL NATH, 
Inn-rn- Vech aLXe Zonen Ma- 

sdimksm seine Wen-c Butsu 
unt Umker 

Im neuen kars qeLNkbäudh 
&#39;--ls; LI. Use Strass- 

M—., 
auksmqms Fahrplan. 

»Hm-DIE Mund Island, Hieb. 

wiever sent-u. 
Staub-, Hemm, 
Cis-ca o. Bittre 

Sc. 
« onst-, sinnend 

Raums City. Salt take Ums 
St. Ums Sau Franc-ges 
und alle Punkte nnd alle Punkt- 
Oft und Süd. West. 

Züge gehen spie folgt: 
Wefxltch gehend. 

kotclslftsuh Este-O Jst-te- · .- Ko «- 3 kenn sm- Tcttäash L :«. ( « « A««« 

NU- total-0:-1-I·Is-iksast, III Amt-. 
i Feind-so gutes I t. Ins-? III-, et Ins-O, speise-, « ;9«7&#39; Hi Futen-. Lum. Speis-at Von-f «&#39;o III 

sus- kac tcmm Ums-I- l 
!.««:. 17 ::«.:!«;:q M ci) Acc- 

HJ « kkksäu FULL-u- IJV V-«I-T. 

Leimch gebeut-. i 
! 

sei-It tin-us Ihr-O Ist baum- « !«« « T Mit, kaum usw mai-« ( U« W« 
rose:-Øtp-ts, tut-out cui-da, « Pwo ist. Jst- Isi. Aus, spat-V z Kuh MUS« 

«litmdåtlkh Etsnhä regl. klu- 1 

, split, seht-, TI. « s »I. los. ! Jo« u Sus, ci· »Im, Ahn-s-, cess s. »O "«·.· 
lut I. Ida-M In, Dev· I MI. j 

Zio· H hohlng 1310 RUDOL- 
!(o. As losem « Organ s P Rad-L 

No 17 III II law-a cis-St Demut von Verstand-. 

III sit net, Zetttsdcsuh Osm- uus staut isaäs 
Its-M ums- ldos. costs-L 

Ist-I Ort-II Island ode- 
s Its-c U san-l III-sitt Utah cis-Is. Ist 

WIQUCZ 
Uner geehrken Leser wollen gefälltgst 

auf dng Datum hmter Ihrem Namen 
achten. Tassetbe Yetgt wie weit das 
Abonnement ausbezahlt Ist, und sollten 
Use b» Zahlung des Adonnemenks 
voraussehen daß das Datum viompt ge- 
ändert wus, da es als Q u i t k u n g 
dient III-Herausgeber 

OASTORIA· 
Dust-im bepzssthlked-«.7:.«3«!.---«»«.:j»s«1 

spuk- 
ROHR 

Ciun vollständige Auswahl von 

frischen 

Stock-stie- 
Tu höchsten Preise für Butter und 

(51», In Bank oder in »Icade«, 
bezahlt 

L. NEUMAYERp 
leWesi - - tm Stroh-. 

sk. l. II. fsslsscllflb 

Arzt und Wundarzt, 
Distr- im Jahependent Gebund-. 


